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Jo. Jahrgang ^ ^ Bern'T M,i

Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14,
1. St. "Dr. FI. Strahm (im Militärdienst). Sekretariat: H.
Werthmüller. — Verlag u. Administration: Paul Haupt,
Falkenplatz 14, 1. Stock. •— Druck: Jordi & Co.,
Belp. — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr, 12.- (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.25 Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
cherungs-Aktiengesellschaft in Bern) : A : Erwachsenen-
Versicherung (r Person") Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 25 Tagen pro Unfall. —

B : Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind") Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2.-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. —
Kombination 1 Pers. 2 Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 u. m

1 Jahr: Fr. 18.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40
1/2 Jahr: Fr. 9.— 10.50 8.20 10.— 11.60 13.20
1/4 Jahr: Fr. 4.50 5.25 4.10 5.— 5.80 6.60

Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch,
— Inseratenpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern —

SMfiott
K @. «Botel

Snteitfcptvarse Sffiolfctt jieigett

Surmf)od) in getvalf'geiit Olingen.
Jfjettlenb lenft her SBittb bte <©d)lad)t,

feuert an mit tollem Jpcijgcfattac-

3luö her SKiefenleiber juciettb (£paoö

(Steigt bei' @ieger plump uttb ungelteuer

3« beu angflbebrücffett Staunt,
Unb »out 3Btub getragen in gtgattfifd) tveifen ©dtritfeu
Ueberfdfreitet Sättber ei' uttb 5)leere

Unter ipm tobt 30tenfd>enfrieg,

35rüllett ber @efd;ü^e loégelaff'ttc SOîeufett,

(Steigen SOlittett pod;;

SOtorbluftfrunfett, tintft jerfdmtefferttb -
Uttb jerfeöettb,

2(ud beb £ieflaubo tiefen Süftertuffeit.
@fabte, bie in Srümmer prjeit -
Uttb verfemten,

9)?enfd)ett, bie tvie Teufel ïreifcUctt,

SBcifett <©d)t»uttgd Oranafett fdfleuberttb,

Sold)e jücfenb jn>ifct>en £eid)ett.

3ütf bei* SHeere greUettt @ilbet*

füllen Ueujenbe (©tafjlfcurgen

(gttblod fid) in Stand) uttb Seltner,

Unb eett Jfporgottf ju Jporijottf

@d)tveift cht §lacfertt uttb ein QDlifjett,

SBältreitb ein @el)eul roll 3Bttf uttb 3<*mmer t
Uttb Söerjmeifluttg
Ain bie A tir bee ©otfeöpimmelö branbef,

Sie »erfd)loff'tte, fteknfad) »erfd)loff'tte.

$ontigett Jporniffeu gleid)

(©tofieit §lug5eugfd)teärttte aufeittanber,

(©feigen fliepettb uttb »erfclgettb

Utdufcplmff f)0<f) uttb polier teie int (©piel.

(©iep nutt f;afd)f ber SEÖolfettriefc

3)lit ber ^aujerredtfett trie ttad) fliegen,
Uttb ed- taumeln mit geltticffen klügeln
Suècttbe taon 3agbflugseugeu,

3« toirrem @furj fid) üBerfdtlagettb,

v©feittfd)teerett gallo jur Srbe,

uttfrer SRuffer.

(©cittc gättfic fiemmettb itt bie Jpitffett

Sîeifjf ber SSBeUettriefc lacftcttb,

Sauflod lad)ettb,

@eittett @d)lttub auf,
Uttb im ©furtttcmveptt tvie eine ^Pferbetuälme

flattert tvilb feilt Jpeltttlutfcp: 9)1 a rd!

Wie war's mit einem Besuch morgen Sonntag im

MUIISAAL BERA?
Sehr schönes Programm

Lin Listt kür üeimmlicüe Art un6 Xunst

Lrscbebit ieäen LsmstsA. lìeâàtioin ?slbeliplst2 14,
1.8t. 1)r. II. 8trsbm (im ibllilitâràièàst). 8àretaàt: II.
^Vertbmüller.— VerlaZ u. ^.àinisti-atioQi Laul Ilaupt,
?âenplsti 14, 1. Ltoclc. — Oi'uâ: lorài à Lo.,
Help. — Lmielaummeri 40 Lappen. âoimemciitzpreise 1

Isbrlicb l?r. 11.- (àslanâ?r. 18.-), bslbzsbrl. ?r. 6.iz,
viei-ìelMkrl. Hr. z.iL Lrobeabomieriieiit z blonate ?r. z.-.
kbonnenien-UnIsIIversiîîllSfUNU (bei äer â^eineiiien Versi-
eberuiiAs-^bticnAesellscbakt in Lern): 2lri ürwacbsenen-
VersicberuQA (1 Leisoàl ?i. zzoo.- bei l'cxlesknll; Li.
Zooo.- bei bleibender Invalidität; ?r. 1.- îa^eld kür
vorübeixebsndo ^.ibe itsunisbiAìeit von 8 HaZen nscb dein
IInIs.II sn, längstens tväbrencl 2 z listen pro Ilnksll. —

L ^ brivsclisenen-Versicberun^ kür 1 Lersonen, pro Leisoo
wie oben. Li Kinlerversicberun? (VersicberunASSuinnien
pro Kindl br. 1000.- kür den ?sîl des l'odes;
?r. zooo.- kür den ball bleibender Invalidität; ?r. 1.-
H'sMeld kür kleilnnAslrosten vorn ersten lax nacb dein
linkall an, längstens wsbrend 1001'aAeo pro linkall. —
Kombination 1 ?ers. 2 pers. 1 Kinü 2 Kinüer Z Kinà 4 u. m

1 labri br. 18.— 11.— 16.40 10.— 2Z-20 iâ.40
1/z labr- br. 9.— 10.Io 8.20 10.— 11.60 iz.20
1/4 labri ?r. 4.Z0 z.iz 4.10 z.— 5.80 6.60

Kombinationen kür rnebrere kersonen ank Wunscb,
— Inserstenpselli: 8cb wei/er Annoncen Lern —

Vision
C E. Borel

Tintenschwarze Wolken steigen

Turmhoch in gewalt'gem Ringen.
Heulend lenkt der Wind die Schlacht,

Feuert an mit tollem Hetzgesangc.

Aus der Riesenleiber zuckend Chaos

Steigt der Sieger plump und ungeheuer

In den angstbedrütkten Raum,
Und vom Wind getragen in gigantisch weiten Schritten
Ueberschrcitet Länder er und Meere

Unter ihm tobt Menschenkrieg,

Brüllen der Geschütze losgelass'ne Meuten,
Steigen Minen hoch;

Mordlufttrunken, wüst zerschmetternd -
Und zerfetzend,

Aus des Tieflands tiefen Düsternissen.

Städte, die in Trümmer stürzen -
Und verkohlen,

Menschen, die wie Teufel kreischen,

Weiten Schwungs Granaten schleudernd,

Dolche zückend zwischen Leichen.

Auf der Meere grellem Silber
Hüllen kreuzende Stahlburgen
Endlos sich in Rauch und Donner,

Und von Horizont zu Horizont

Schweift ein Flackern und ein Blitzen,
Während ein Geheul voll Wut und Jammer —

Und Verzweiflung
An die Tür des Gotteshimmels brandet.

Die verschloss'ne, siebenfach verschloss'nc.

Zornigen Hornissen gleich

Stoßen Flugzeugschwärme aufeinander,

Steigen fliehend und verfolgend

Räuschhaft hoch und höher wie im Spiel.
Sieh! nun hascht der Wolkenriese

Mit der Panzerrechten wie nach Fliegen,
Und es- taumeln mit geknickten Flügeln
Dutzende von Jagdflugzeugen,

In wirrem Sturz sich überschlagend,

Steinschweren Falls zur Erde,
unsrer Mutter.
Seine Fäuste stemmend in die Hüften
Reißt der Wolkenriese lachend,

Lautlos lachend,

Seinen Schlund auf,
Und im Sturmeswehn wie eine Pferdemähnc

Flattert wild sein Helmbusch: Mars!

Wl<> NNI'li mir einem Lesucb morZea bonorsg im

Lsbr scbönes LroZrsinm
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